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Kursumrechnungen – Geschäftsverkehr mit dem Ausland

8. Kursumrechnungen – 
 Geschäftsverkehr mit dem Ausland

Aufgabe 112

Bestimmen Sie die Art des Kurses für die folgenden
Fremdwährungsgeschäfte

Notenkurs Devisenkurs

Geld Brief Geld Brief

a) Ein Tourist wechselt in Bern seine GBP 500.– in CHF  
um (Bargeld).

X

b) Braun AG aus Köln überweist EUR 2 500.– per Bank  
an Stucki AG in Zug.

X

c) S. Flück wechselt bei ihrer Bank in Wil CHF 1 500.–  
in SEK um.

X

d) Nippon AG in Zürich begleicht die Rechnung des  
japanischen Lieferanten per Bankgiro. 

X

e) J. Gehrig kauft in Südafrika eine Perlen kette, die er mit  
seiner Kreditkarte bezahlt. Bank belastung auf seinem  
Konto in der Schweiz.

X

Aufgabe 113a

Nr. Aufgabe Kurs Lösungen

a) CHF 3 500.– in EUR  0.95 EUR  3 684.20 (3 500 : 0.95)

b) CHF 820.– in JPY 0.60 JPY 136 666.65 (100 : 0.60 x 820)

c) CHF 1 960.– in THB 2.50 THB 78 400.— ( 100 : 2.50 x 1 960)

d) NOK 3 000.– in CHF 8.20 CHF 246.— (8.20 : 100 x 3 000)

e) USD 4 800.– in CHF 0.92 CHF 4 416.— (4 800 x 0.92)

f) CHF 410.– = SEK 5 000.– Kurs? Kurs 8.20  (410 : 5 000 x 100)
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Aufgabe 113b

Aufgabe Lösungen

a) Ein Tourist wechselt in Genf USD 1 200.– in 
CHF. Wie viele CHF werden ihm ausbezahlt?

Noten – Kauf
USD 1.— = CHF 0.85
USD 1 200.— = CHF 1 020.—

b) Ein deutscher Kunde überweist seinem  
Lieferanten in der Schweiz EUR 3 450.–. 
Wie viele CHF schreibt die Bank dem Lieferanten 
auf dem Konto gut? 

Devisen – Kauf
EUR 1.— = CHF 0.93
EUR 3 450.— = CHF 3 208.50

c)  Im Hinblick auf eine Reise nach New York kauft 
Roger F. in der Bank Basel USD 1 500.– mit sei-
ner Kreditkarte. Wie viele CHF werden seinem 
Visa-Konto belastet? 

Devisen – Verkauf
USD 1.— = CHF 0.90
USD 1 500.— = CHF 1 350.—

d) Ein Schweizer bezieht mit seiner Visa Card in 
London GBP 400.– aus einem Geldautoma-
ten. Wie viele CHF  werden ihm auf der Monats-
abrechnung der Visa Card belastet?

Devisen – Verkauf
GBP 1.— = CHF 1.10
GBP 400.— = CHF 440.—

e) Die Bank U. in Zürich überweist im  Auftrag ihres 
Kunden SEK 22 600.– an einen Lieferanten in 
Schweden. Bankbelastung des Kunden in CHF?

Devisen – Verkauf
SEK 100.— = CHF 8.22
SEK 22 600.— = CHF 1 857.70
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Aufgabe 114

Aufgabe Lösungen

a) S. Maurer übergibt der Bank einen Check  
im Wert von EUR 4 860.–.
Wie viele CHF schreibt die Bank dem Konto-
inhaber S. Maurer gut?

Devisen – Kauf
EUR 1.— = CHF 0.93
EUR 4 860.— = CHF 4 519.80

b) R. Roth bezieht am Bankschalter EUR 2 400.–  
mit seiner Kreditkarte.
Wie viele CHF werden R. Roth in der Monats-
abrechnung belastet?

Devisen – Verkauf
EUR 1.— = CHF 0.96
EUR 2 400.— = CHF 2 304.—

c) Ein südafrikanischer Tourist kauft am Airport 
Zürich CHF 3 600.–.
Wie viele ZAR muss er bezahlen?
(auf ganze ZAR runden)

Noten – Kauf
CHF 0.050.— = ZAR 1.—
CHF 3 600.— = ZAR 72 000.—

d) Ein Japaner wechselt in Basel einen Check  
von JPY 250 000.– in CHF.
Wie viele CHF werden ihm bar ausbezahlt?

Devisen – Kauf
JPY 100.— = CHF 0.58
JPY 250 000.— = CHF 1 450.—

e) Die Importfirma Temex überweist die Rechnung 
von EUR 5 490.– an den  holländischen Lieferan-
ten. Wie hoch ist die Bankbelastung in CHF?

Devisen – Verkauf
EUR 1.— = CHF 0.96
EUR 5 490.— = CHF 5 270.40

f) Ein Tourist bezieht bei der Bank U. in  Lausanne 
USD 1 200.– und bezahlt dafür CHF 1 128.–.
Mit welchem Kurs wurde gerechnet?

Noten – Verkauf
USD 1 200.— = CHF 1 128.—
USD 1.— = 1 128.— : 1 200.— Kurs 0.94

g) Auf einer Ferienreise in Norwegen beziehen Urs 
und Sofie NOK 3 850.– mit der Visa Card.
Wie viele CHF werden auf der Monatsrechnung 
belastet? 

Devisen – Verkauf
NOK 100.— = CHF 8.20
NOK 3 850.— = CHF 315.70

h) Am Ende ihrer Reise bringen Urs und Sofie 
NOK 650.– in bar zurück. Wie viele CHF wird  
die Bank auszahlen?

Noten – Kauf
NOK 100.— = CHF 7.60
NOK 650.— = CHF 49.40

i) P. Young aus New York tauscht am Bankschal-
ter in Zürich USD 2 200.– gegen Euro um.
Wie viele Euro werden ihm bar aus bezahlt?

1. Noten – Kauf:
USD 2 200.— × Kurs 0.85 = CHF 1 870.—
2. Noten – Verkauf:
CHF 1 870.— : Kurs 0.97 = EUR 1 927.85

j) Stefanie bezieht am Bankschalter in Basel  
DKK 8 000.– und zahlt dafür CHF 1 048.–.  
Mit welchem Kurs hat die Bank gerechnet?

Noten – Verkauf
DKK 8 000.— = CHF 1 048.—
DKK 100.— = Kurs 13.10

1 048 × 100
Kurs =

8 000
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Aufgabe 115

a. Wie viele CHF erhält der Kunde aus den AUD?

AUD 1.— = CHF 0.55 (Devisen – Kauf)
AUD 8 670.— = CHF 4 768.50

b. Wie viele CAD erhält der Kunde bar ausbezahlt?

Kurs für CAD = 0.60 (Noten – Verkauf)
Barauszahlung in CAD = CHF 4 768,50 : 0.60 = CAD 7 947.50

Aufgabe 116

1. Kurs = DKK 100.— = CHF 12.60 (Devisen – Kauf)
 Gutschrift der Bank:
 DKK 42 500.— = CHF 5 355.—

2. Kurs = 0.92 (Noten – Verkauf)
 CHF 0.92 = 1 USD
 CHF 2 500.— =  2 500 : 0.92 = USD 2 717.—

Aufgabe 117

1. Kurs =  CHF 0.95 = 1 EUR (Kaufkurs)
CHF 2 090.— : 0.95 = EUR 2 200.—

2. Kurs = 1 GBP = CHF 1.05 (Devisen-Kauf)
GBP 5 420.— × 1.05 = CHF 5 691.— (Rest CHF 4 030.—)
JPY 620 000.— = CHF 4 030.—
Kurs = 100 JPY = CHF 0.65 

Kurs = 4 030 × 100
              620 000

3. Annahme: der Handwerker wechselt NOK 10 000.–

In der Schweiz:
Kurs = 100 NOK = CHF 7.80
NOK 10 000.— = CHF 780.—

In Norwegen:
Kursangabe: NOK 13.10 = CHF 1.—
NOK 10 000.— = CHF 763.35

Wenn der Handwerker seine CHF in Norwegen tauscht, muss er für seine NOK  
CHF 16.65 weniger bezahlen und erhält somit seine Werkzeuge in Norwegen günstiger.

4. a. Kreuzen Sie an, mit welchem Kurs abgerechnet wurde:
  Noten – Kauf   Noten – Verkauf   Devisen – Kauf   Devisen – Verkauf

b. Wie hoch ist der Kurs für die obige Abrechnung? Kurs = 1.10 (484 : 440)
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Aufgabe 118

Aussagen R F

1. Mit dem Devisenkurs wird das Buchgeld (Checks, Überweisungen)  umgerechnet. X

2. Der Kaufkurs ist stets höher als der Verkaufskurs.

Auch die Banken müssen ihre Leistungen zu einem höheren Preis verkaufen 
im Vergleich zu dem, den sie beim Einkauf bezahlen.

X

3. Beim Bezug von EUR am Bancomat wird der Briefkurs berechnet.

(Bank verkauft EUR)

X

4. Der «Geldkurs» in der Kurstabelle bedeutet, dass dies der Kurs für  Bargeld ist.

Geldkurs = KAUFPREIS von ausländischen Noten UND Devisen  
(aus Sicht der Bank)

X

Aufgabe 119

1. Im Kursblatt der Bank ist für die USA ein Kurs von 0.92 aufgeführt. Dies bedeutet, dass für die 
Umrechnung gilt: 1 USD = CHF 0.92.

2. Im Kursblatt lautet der Devisenkurs auf Schweden 8.20. Dies bedeutet, dass bei der Umrechnung 
von Überweisungen, Kreditkartenbezügen usw. für 100 SEK = CHF 8.20 berechnet werden.

3. Die Notenkurse für den EUR lauten 0.92 und 0.96. Der höhere Kurs ist der Verkaufskurs, der 
tiefere Kurs ist der Kaufkurs für die Umrechnung von Bargeld.

4. Unter dem Kurs verstehen wir den Preis in einheimischer Währung für eine oder 100 ausländi-
sche Einheiten. Die Kurse für die Euroländer, Grossbritannien, Kanada, USA beziehen sich auf eine 
Einheit, die Kurse für Dänemark, Norwegen, Schweden, Japan beziehen sich auf 100 Einheiten.

Aufgabe 120a

Nr. Buchungssatz Kurztext FLL

Soll Haben CHF CHF

1. FLL Warenertrag SEK 120 000.– 
Buchkurs 8.–

9 600.—

2. Warenertrag FLL SEK 6 000.– zu 8.– 480.—

3. Warenertrag FLL SEK 2 280.– zu 8.– 182.40

Bank FLL SEK 111 720.– 
Tageskurs 8.15

             9 105.20

9 600.— 9 767.60

FLL Warenertrag Kursdifferenz    167.60                     

9 767.60 9 767.60
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Aufgabe 120b

Nr. Buchungssatz Kurztext VLL

Soll Haben CHF CHF

1. Warenaufwand VLL GBP 10 800.– zu 1.10 11 880.–

2. VLL Warenaufwand GBP 800.– zu 1.10 880.–

3. VLL Warenaufwand GBP 200.– zu 1.10 220.–

VLL Bank GBP 9 800.– zu 1.14 11 172.–         

12 272.– 11 880.–

Warenaufwand VLL Kursdifferenz            392.–

12 272.– 12 272.–

Aufgabe 120c

Nr. Buchungssatz Kurztext VLL

Soll Haben

1. Fahrzeuge VLL EUR 85 000 zu 0.95 80 750.–

2. Fahrzeuge Kasse Transportrechnung

3. VLL Bank EUR 85 000 zu 0.94 79 900.–

3. VLL Fahrzeuge Kursdifferenz 850.–

80 750.– 80 750.–

Aufgabe 121a

Dat. Buchungssatz Kurztext FLL

Soll Haben CHF CHF

31.12. Guthaben bei Laudrup
(NOK 32 000.–)

Buchkurs 8.20 2 624.–

SBZ FLL Endbestand zum 
Bilanzkurs 8.–

2 560.–

Warenertrag FLL Kursdifferenz          64.–

2 624.– 2 624.–

1. 1. FLL EBZ Anf.bestand 2 624.–

Aufgabe 121b

Dat. Buchungssatz Kurztext VLL

Soll Haben CHF CHF

31.12. Schuld bei Van der Gaal AG
(EUR 22 500.–)

Buchkurs 0.92 20 700.–

VLL SBZ Endbestand zum 
Bilanzkurs 0.96

21 600.–

Warenaufwand VLL Kursdifferenz            900.–

21 600.– 21 600.–

1. 1 EBZ VLL Anf.bestand 21 600.–
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Aufgabe 122

Nr. Geschäftsfälle Soll Haben Betrag CHF

1. Rechnungen an Kunden für Warenverkäufe  
in der Schweiz.

FLL Warenertrag 35 600.—

2. Rechnung des Lieferanten Maag AG,  München,  
für den Kauf einer neuen Verpackungsanlage  
für EUR 45 000.–.
Buchkurs 0.95

Maschinen VLL 42 750.—

3. Rechnung des Lieferanten Logan Ltd. in Leeds  
für Wareneinkäufe.
Rechnungsbetrag GBP 24 000.–.
Buchkurs 1.10

Waren-
aufwand

VLL 26 400.—

4. Gutschrift der Maag AG, München, für einen  
nachträglichen Rabatt von 10% (siehe Nr. 2).
(EUR 4 500 zu 0.95)

VLL Maschinen 4 275.—

5. Banküberweisung des Restbetrags an Maag AG, 
München. EUR 40 500.– z. K. 0.96.
Kursdifferenz

VLL

Maschinen

Bank

VLL

38 880.—

405.—

6. Barverkauf der alten Verpackungsanlage zum  
Bilanzwert.

Kasse Maschinen 5 500.—

7. Rechnung der Planzer AG für den Transport und  
die Abwicklung der Einfuhr der Waren von Leeds 
nach Winterthur (siehe Nr. 3).

Waren-
aufwand

VLL 2 850.—

8. Rechnung der Sunrise AG für Internet- und  
Telefongebühren.

Verw.Aufw. VLL 1 250.—

9. Banküberweisung an den Lieferanten Logan Ltd. nach 
Abzug von 2% Skonto (siehe Nr. 3).  Bankbelastung 
zum Tageskurs 1.125. Skonto und Kursdifferenz  
sind separat zu verbuchen.

VLL
VLL
Waren aufw.

Waren aufw.
Bank
VLL

528.—
26 460.—

588.—

10. Die neue Computeranlage für die Büros wird direkt 
aus den USA importiert.
Die Rechnung der United Corp. von USD 10 500.– 
wird sofort per Bank beglichen.
Tageskurse am Tag der Überweisung:
Devisen: Ankauf 0.92, Verkauf 0.96
Noten: Ankauf 0.90, Verkauf 0.98

EDV-Anlage
(Mobilien)

Bank 10 080.—
(Devisen/ 
Verkauf = 

Kurs 0.96)

11. Rechnung für die Warenlieferung an den  Kunden 
Andersen in Kopenhagen für DKK 65 000.–.  
Buchkurs 12.60.

FLL Warenertrag 8 190.—

12. Banküberweisung von Kunde Andersen nach Abzug 
von 3% Skonto vom Rechnungsbetrag. Tageskurs 
12.70.
Skonto und Kursdifferenz sind getrennt zu 
verbuchen.

Warenertrag
Bank
FLL

FLL
FLL
Warenertrag

245.70
8 007.35

63.05
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Aufgabe 123a

Aussagen R/F

1. Rechnungen werden in der Buchhaltung zu einem festen Buchkurs umgerechnet.  
Dieser wird intern festgelegt und soll eine einfache Umrechnung erlauben.

R

2. Der Buchkurs ist ein Kurs, der sich täglich aufgrund des Angebots und der Nachfrage nach 
fremden Währungen verändert.

Diese Aussage gilt für den Tageskurs.

F

3. Der Buchkurs soll für eine längere Zeit konstant bleiben. R

4. Rücksendungen, Skonti und Rabatte werden zum jeweiligen Tageskurs umgerechnet.

Diese Posten werden zum Buchkurs umgerechnet.

F

Aufgabe 123b

1. Bei Ländern mit einem grossen politischen und wirtschaftlichen Risiko ist die  Differenz zwischen 
Ankaufs- und Verkaufskurs höher als in politisch und wirtschaftlich stabilen Ländern.

2. Ein Exportunternehmer, der aus der Schweiz Maschinen in die USA liefert, nimmt für die Ver-
buchung der Rechnung an den Kunden den Buchkurs. Für die Bankgutschrift beim Schweizer 
Exporteur wird die Bank den Tages-Kurs nehmen (Devisen, Kauf).

3. Kursdifferenzen entstehen, weil der Buchkurs meistens nicht mit dem Tageskurs am 
 Überweisungstag übereinstimmt.

4. Zur Bewertung der Forderungen oder Verbindlichkeiten beim Abschluss wird der Bilanzkurs ver-
wendet. 

5. Kursdifferenzen werden über das Konto ausgebucht, über das die Rechnung verbucht wurde.

LB1_Print_Loesungen_(Januar_2024).indd   106LB1_Print_Loesungen_(Januar_2024).indd   106 19.12.23   10:1019.12.23   10:10


